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S2l Sprace Straße.

«Rohvater und Snt«l.

n ingen am Silvesterabend de» Jahres
lst chn nicht charakteri-

stischen, sröhlichcn Ztrieg de», gegeiiwär-

rte AustSnde im?Xaftle Garden".

Einwanderer muß »>it einer der Bahne»
sichre», deren Agenten sich im ?Castle
Garden" befinden. Und zwar muß er

hattc»

Shore-Bah», und alle Proteste der On-

lich.

Der Junge schrieb. Der Eapitän

niit der Welt.

Hau«- und jjandwirthschaftticheS

Pslüge -- schlechtes

Wer da glaubt, die Stubenfliegen
l>loS

listig, Die

Frucht frisch zu halte».?
Zugaben

zu Pulver ,e>salleu ist, wird es mit der

«lischt. Mit diesem Puloer bedeckt mau

Qchicht^"
""

Weidlich« »l»pff«cht«r.

daß der jetzige Conflict ausbrach, durch
welchen 20,000 Menschen unglücklich

Anfangs August d. I. erhielt ei» Fa-

Ei» amerikanischer Stenograph, Na-
me»S Janies E. Munso», hat cine neue

vollendet ist, soll im Stande sei»? t?000
bis 10,000 m s (der maßgebende Nor-
malbuchstabe) in einer Stunde zu setze».

2 Fuß 2 Zoll »ud 210 Pfund

Va., ?cntdeckt" worden. Er

oder Otfe^o^ake i^

des / ?Wir daß der her-

gehörte." Dieses Verdict ist der That

I» Biddeford, Mr., hatte

I» de» letzte» I« Monate»

l i 112 Blatt bemerkt boshaft daz»:

Wa S eißtEl r u n dbes itze r?

InN ew Nl> r k ist ei »e?! » m -

Buddhas. Christe» heißt es

I» St. Paul hat sich ei n

Statur. Als sie dort aus einer Bank

Deutsche Localnachrichte«.

städtischen Werke inBerlin, Krüger, der

sich in Bie«laü^e^Behörde und

Emil Drewitz ist wegen besu-

delt. Sleim Stalldlcnst in der <^a^e-

rath Brauser

i»^
Berlin

seiei^
M. ertränkte sich.

In Norkitteu ist der Schlosser Mal-

JnMacklin »ahm der

Borräthe, Baulichkeiten, Maschinen sind

bull ist das Gewese des GastwirthS Klü-

104,00» M. beträgt. Aehnlich wie in

200,000 M. ganz arme und ca. 200,000

>OO,OOO M. abgeschätzt.?Ter Bauer-

112 I» Barby der pensionirte Steuer»
ausseher Behren«. ?Unter dem Verdacht

Naumburg zu einem Monat Festun/ver-
»rtheilt. Der zu eiuer längere» Ge>

verurtheilte HandelSmarin

schirrsührer Schenk und in
der Färber Ehr. Harte. Der Schul-
knabe S. stür^

Fickeuhütten, Schneppenhütten, Mün-

anucs Tischlcrmeister Gg. Kuhl-

f In Bonn der Geh. Reg.-Rath Prof.
-Dr. Elaustus. Da» Fest ihre« !>O-

Provinz Hessen-Nassau.
s In Hanau der Inhaber de» bekann,

ten Fahnenstickereigeschästs Lieber.
Der zwischen Hoheneiche »nd Bischhauseu

zogen. Die steckbriefliche Versolguug

Billich a»S Geretsberg, der Chorrcgeni
Wagner, der Uhrmacher Jäger ntit zwei
Kinoexn. die Lehrerstochter Thalhoser,

te» Glaser» Lang, sämmtlich au« K»«
bürg a. D., die beiden Söhn« de« Leh-
rer« Votier au« Stadtprozelte» und de«

Arbeiter Liebl all» Waldkirchen; der

Schriftsetzer Wolsgang Badmann au»
Nürnberg wurde todtgefahren, der Tag»
lShner Hartinger aus Trau»nitz i» einer
Maschine zerquetscht und der TaHlöhner
Häußler aus Weißenburg a. S. von

einem Baumstamm erschlagen; infolg«
unglücklichen Sturze» starben der Tag-

löhuer Mathia» Strauß au» Wengen
uud der Bahnarbeiter M. Reuter au»

Mit der in Buchen ani 4. Oktober
stattfindenden landwirthschaftlichen Aus-
stellung ist auch eine Bienen-Ausstellung,

bestehend in Geräthen, Bienenvölkern
»nd Produkten, verbunden.?Der Wie-,
deraiisbau der am tv. März d. I. durch!
yochwasser zerstörten Käserbrücke bei

Bi» Mitte September soll die Brücke

Verkehr

überleben werden^.-^-Der
Burg, der '!o>ährige Martin Bär au»

sich; der lSjSbrige Ernst Walter au»
Wollbach bei Lörrach legte sich aus

Iddtet; der 7jährige Knete des W?>chen»
Bahnangestellte Fränkle aus Königibach
wurde» zwischen de» Pnssern zweier
Waggons «odtgedrück«; Wilhelm Heß

Küfer Neubauer in Unterschlupf starben

Der Arbeiter Teschner in der !?!ähe

gesunde». Der Arbeiter Groth aus
Priepcrt hat sich erhäugt. Der Mau-

rergeselle Sabba» aus LndwigSlnst brach

Kail Ernst Völdt au» Wismar ist er»

Aus der Nheinpsalz.

Millioue» Mark und ist durch 41 Ver-
sichernngSgesellichasten gedeckt. Der

lürck ermordet -- s Aichler

Schweiz.
In der Schweiz gibt eS etwa SSO»


